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Slitf Çrage 217a. ©oldje 98erfd)Iüffe fiitb biltiççft 311 besiegen
bei 31. Sief) ermann, Ißflattsfdjulftrape 79, B^itf) iH-

Slitf grage 217a. fj. Seither, ©ifeuronrenbanblung, Dber=
borfflrafie 9, in liitricf) 1, fjält am Sager nerfcfjiebene ©orten
©djraubenuerfcfjlüffe unb erfudjt Qrageftetler um birefte nähere
3fngaben.

Stuf (f-rage 219. Sßadfäffer für Ißulnerfarben in ©ifenbled)
liefern mir al§ ©pejiatität lädiert, oerjintt ober verbleit, mit
äufierft praflifdjetit itnb einfadjem Serfdjluft unb bitten um 3In=

gäbe 3d)rer ro. Stbreffe. SaSIer SBtedjembaHagenfabrit ©eittpp &
ilnotb, SSerjinferei unb Serbleierci, Safel.

Stuf ^rage 219. SBtr finb gerne bereit, mit Sfptcu in be)I.
Si'orrefponbeng 31t treten. .SpauSmantt & (Sie., g-arbettfabrif, in
S3ern=SiebefeIb.

3lnf Jfrage 224. SBeitit ©ie ©ägmütjtebetrieb tjaben, fo
bcdcit Sie bie geit. Çiitte bod) mit ©päuen, ait§ benett man ja
fdjon längft bie ©djiffSböbett auf ©eebampfern ait§ einem ©tüd
(jerfteilt. SUS ®ad)ftoff bat bie SJiaffe aufier SBafferöidjtigfeit bcn
Vorteil, bap fie 00m Sturm, ber burd) bie £>ütte toeljt, uid)t
abgebedt mirb, ober baS ©ait)e fliegt mit. SItfe ®äd)er, bie auS
®iii3etteiten beftetjen, finb ber 3erftßrung burd) Sturm unter=
morfen, roiibrcnb ein ®ad) auS einem Stiid viel ntetjr 3Biber=

ftanb teiftet. r.
Stuf forage 225. ôapp & ©ie., Strmaturenfabriî Büricf),

liefern Qtjuen bie unter a, b unb c gefragten Stpparatc 311111

SBieberoerfaufSpreiS.
Stuf $rage 225a. Seqinfte Sßafdjljüfen mit Sup fer fad

liefert an Sßieberoerfäitfer biUigft St. CS-teië, Supferfdjmiebe 1111b

Speitglerei, Siffad) (Safellanb).
Stuf forage 225a. Serjinfte 3Bafd)()ftfen mit unb oljne

Sitpferfad liefert bittigft unb in fauberfter Ser3tttfung SaSIer
Sledjentballageiifabrif ©empp & Uitolb, S3er)inferei 11. Serblcierei,
in Safel.

Stuf forage 227. ®er Sraftnerbraud) eitieS Keinen S3oIP

gattcrS 311111 Saul)ol3fägcit beträgt 4—10 PS. Sßeitbctt Sie fid)
ait bie finita ©ruft & (Sie., 9JIüüI)ettit (ïljitrgau), metd)e biefe
Strt SJtafdjitieti als Spiejiatität baut.

Willi. Baumann, Dörgen
Rolladen-Fabrik 5 ^

älteftes Etablillement dieler Branche
in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme.

Rolljalousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewährt.
Praktisches und bestes System,

besonders für

Schulhäuser, Hotels etc.

ZialMit» « fiolMulzuMf

- Jalousitlafa •
Ausführung je nach Wunsch in einheimischem,

nordischem oder überseeischem Holze.

Herr Fritz Iiceliger-Jenny, Basel, Margarethenstr. 99.

Vertreter:
» Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17.

„ Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.

Submissions-flnzeifler.
Zürich. Scfjtoficr Sd)vciitcv=, ©iafer= itttb iWolcr=

mbcitcit für einige Sfeiibmttctt tu jöribeitdiuti. SluSfunft
bei Sdjär, Sauplat) im SBeifibut, in SßäbetiSiml, ober £>otbeim
ftrafie 31, Bürid) V.

Glarus. 9Jlaurer=, 3inttiter=, $d)toffer= «. «pcitglcr=
mbcitcit für bie ©rfleltuitg eines ©tolled am ©tafel „oberit"
ber Slip Stiebcftt, ©enteinbe ©dilunubeit. platte, SorauS<
lita&e uitb S>orfd)riftcit auf ber ©emeittbe!att3lei. Sliigcbote bis
•7. puni mit ber Stuffdjrift „©tattbaute ait Dberu" ait ©emeittbe-
pväfibent Sttfreb Sfdjubi-Qennt) in ©dpvattbeit.

St. Gallen. (Çrtucitcruug bed @leftraita tdtucrfed
©rnbd. (Bticbfnifititg, ©iriictuugdnittngeu, ©roborbeitcit.
Sieferit unb Segen ooti 110 mm ©uffrübrett.

„ „ „ 3" unb 3'/2" fd)iuctr,3cn, fd)iitiebeiferucn
;Kübvc». (vrbnvbeiteit unb Striuatnren ,31111t flJefcrboir mit
600 m*. platte, SSauoorfdjriften unb ©ingabeliften bei ifiräftbent
©räjiti iit ©rabS, inofetbft.Offerten bis 10. ^juni einjurcidjeit finb.

Zürich, ©rftetlwng einer gciuülbtcu 2Aritrte über bie
„Süßclnturg" für bie ©enteini e <S(gg. ißläue *ub Siorfdjriften
bei Skaftbent Supper „3ur Untermüijte", 100 ©ingabeforniulare
3U bc3iet)eit unb Offerten bis 4. Quiti eiti)itreid)en fiitb.

Zürich, aöaffcrberforgnng ber ©enteiitbett borgen,
ïbntiuit, ;Wiiid)lifon unb fti(d)bcrg b. 3«

1. C.uclleufaffititgctt im ©ebiete von ;)ioti)eliti)itrm
bis SSiberbrüde im ©efamtbetrage 001t 116,000 fjr.

2. Sieferit bon gufieifernen SWübrett unb 2Cr-
mnturett im Setrage ooti jirïa 500,000 Jr.

3. Segen ber ^Rohrleitungen mit atten nötigen
Sieoetiarbeiteit von sufammen sirfa 280,000 Jr.
iptäne uitb Slaituorfd)rifteit beim bauleitenben Sngciüeur Q.

SBobbarb in SEbatirit, toofelbft ©ingabeformttfare 311 trieben finb
gegen ôintertegung 001t ffr. 5. —, roetdje bei ber Dffertftetlung
3itrüdoergiitct roerbeit. SBeitere SluSïitnft erteilt Qngetiieur @b.
Steiler iit ®t)alroi[, mofelbft Offerten mit ber Sluffdjrift „SBaffer
aus beut Slibertal" btS 12. Quni .eiti)ureid.)ett fiitb.

Schaffhausen. SJÎmtrcrnrbcit, Stunftfteittlieferuug,
3immer=, Spengler^, 3djrettter=, ©Infer, $d)Ioffer,
."pnfitcr=, 9)lnler= uitb Tapcgicrcrnrbeit gum Slufbnu bed
•Sbotcl ifJoft iit ©cbnffbnttfctt. ipiäne, SiorauSmaB unb Sie

binguttgen im ®itreau ber SlÜg. St'onfumgenoffeufdjaft im SMrfdjen,
Siorbergaffe. Offerten mit ber Sluffdjrift „-öotet iffoft" bis 31111t

2. Bitm an bie Sierioattuitg ber SHIgetit. Sfonfumgenoffeiifdjaft in
Sdiaffbaiifen.

in allen Arten und Dimensionen.

Fensterglasi einfach und halbdoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

SpiegelglaSf grösste Dimensionen, zu Schaufenstern.

Spiegelglas, auf 4—6 mm auspoliert, zu feinsten Ver-
glasungen von Villen und Möbeln.

Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Faoetten,
feinster Schliff und feinste Politur, ga-
rantiert haltbarer Belag. Wir gestatten
uns, speziell auf feinen Facettensohliff
aufmerksam zu machen, auoh kunstvollste
Formen.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.

Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge, Schränke etc.

Spiegelglas - Platten, extra stark, 15, 20, 30 mm.

Rohglas, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 mm stark.

Rohglas, gerautet, 4—6, 7, 8, 10 „ »

Rohglas, glatt, 4—6, 7, 8, 10 „ „
Drahtglas, glatt oder gerippt, ächt von St. Gobain.

Diamantglas, weiss und farbig, die grösste Auswahl.

Farbig Graniticijlas, Kralikaglas, Marroquine-
glas, Piquéglas, Wurmglas, Reflexglas,
Flemishglaiss.

Diamantglas, mehrfarbig.
Cathedralglas, weiss und in den neuesten Farben.

Mousselinglas, Mattglas, Rieffenglas.
Opalglas, als Marmorersatz, 6, 8, 10, 15, 20 mm.

Bodenplatten, 15, 20, 25, mm, ohne Draht.
Bodenplatten mit Drahteinlage, 10, 15, 20, 25 mm.

Farbengläser, rot, grün, blau, gelb, violette.
Glas-Photographierot, für Dunkelkammer.
Wasserstands-Schutzgläser, mit und ohne Drahteinlage.

Schiffskitt, Glaserkitt, Diamanten, Glasja-
lousien.
Bei billigsten Preisen und schnellster Bedienung
empfehlen wir uns höflichst. 740 06
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Auf Frage 217a. Solche Verschlüsse sind billigst zu beziehen
bei A. Achermann, Pflanzschulstraße 79, Zürich tll.

Auf Frage 217a. F. Bender, Eisemvnrenhandlung, Ober-
dorfftraße 9, in Zürich I, hält am Lager verschiedene Sorten
Schranbenverschlüsse und ersucht Fragesteller um direkte nähere
Angaben.

Auf Frage 21ik. Packfässer für Pulverfarben in Eisenblech
liefern wir als Spezialität lackiert, verzinkt oder verbleit, mit
äußerst praktischem und einfachem Verschluß und bitten nm An-
gäbe Ihrer w. Adresse. Basler Blechemballagenfabrik Gempp â
llnold, Verzinkerei und Verbleierci, Basel.

Ans Frage 21i>. Wir sind gerne bereit, mit Ihnen in bezl.
Korrespondenz zu trete». Hausmann à Eie., Farbenfabrik, in
Bern-Liebefeld.

Auf Frage 22-1. Wenn Sie Sägmühlebetrieb haben, so

decken Sie die gen. Hütte doch mit Spänen, aus denen man ja
schon längst die Schiffsböden auf Seedampfern aus einem Stück
herstellt. Als Dachstoff hat die Masse anßer Wnsserdichtigkeit den
Vorteil, daß sie vom Sturm, der durch die Hütte weht, nicht
abgedeckt wird, oder das Ganze fliegt mit. Alle Dächer, die ans
Einzelteilen bestehen, sind der Zerstörung durch Sturm unter-
worsen, während ein Dach aus einem Stück viel mehr Wider-
stand leistet. r.

Auf Frage 225. Happ à Eie., Armatnrenfabrik Zürich,
liefer» Ihnen die unter a, b und e gefragten Apparate zum
Wiederverkanfspreis.

Auf Frage 225s. Verzinkte Waschhäfen mit Kupfersack
liefert an Wiederverknnfer billigst A. Cleis, Kupferschmiede und
Spenglerei, Sissach (Baselland).

Ans Frage 225s. Verzinkte Waschhäfen mit und ohne
Knpsersack liefert billigst und in sauberster Verzinkung Basler
Blechemballagenfabrik Gempp à llnold, Verzinkerei u. Verbleierei,
in Basel.

Ans Frage 227. Der Kraftverbranch eines kleinen Voll-
gatters zum 'Bauholzsägen beträgt 4—19 L8. Wenden Sie sich

an die Firma Ernst à Eie., Müllheim «Thurgau), welche diese

Art Maschinen als Spezialität baut.

M. klllllNllll, UlM
kottsrlen5

ältestes kflgblillemeM clieler kiAnctze
in der Lctzwei?

VorxüZIictz eingerietztet.

ttàrollaâen àf
kolljslousîvn

mit eisernerkeâerwàe
eingekütztt I8S2: vorzüglich bewährt.

Lràtisetzes und bestes Festem,
besonders kür

Tokulksuss»», iiàîels à
Wàiim > PUlilmà

- ji!»Ii!l«!Ä!Il -
lliiZllliimiig je »seil làscii in eiliiieimizckem.

noààni mier iidenzseizciieni lieiie.

«s-
Herr frit!Z I-oeliger-dellll^, Lsssl, Usrgsretbenstr. 99.

Völ'llÄöl'!
» Robert Lsusler, Sero, Lesumont Werdtweg 17.

Lmil ?ürodsr, Laumeister, Leiden.

5ubmiî;ion;-HnZ!èlgtt.
?linïok. Schlosser, Schreiner, Glaser- und Maler-

arbeiten fiir einige Neubauten in Wädenswil. Auskunft
bei Schür, Bauplatz im Weißhut, in Wädenswil, oder Holbein-
straße 31, Zürich V.

LIsi-us. Maurer-, Zimmer-, Schlosser- u. Spengler-
arbeiten für die Erstellung eines Stalles am Stafel „obern"
der Alp Niedern, Gemeinde Schwanden. Pläne, Voraus-
maße und Vorschriften ans der Gemeindekanzlei. Angebote bis
.7. Juni mit der Aufschrift „Stallbante an Obern" an Gemeinde-
Präsident Alfred Tschudi-Jennp in Schwanden.

St. Erweiterung des Elektrizitätswerkes
Grabs. Bachfassnng, Sichernngsanlagen, Grabarbeiten.
Liefer» und Legen von 119 mm Gußrohren.

„ „ „ 3" und 3V-" schwarzen, schmiedeisernen
Röhren. Erdarbeiten und Armaturen zum Reservoir mit
699 m". Pläne, Bauvorschriften und Eingabelisten bei Präsident
Gräßli in Grabs, woselbst.Offerten bis 19. Juni einzureichen sind.

SIti-îvk. Erstellung einer gewölbten Brücke über die
„Lüvelmnrg" für die Gemeint e Elgg. Pläne »nd Vorschriften
bei Präsident Kupper „zur llntermühle", wo Eingabeformnlare
zu beziehen und Offerten bis 4. Juni einzureichen sind.

Slli-ivk. Wasserversorgung der Gemeinden Horgen,
Thalwil, Rüschlikon und Kilchberg b. Z.

1. O.nellensassiingcn im Gebiete von Rothenthnrm
bis Biberbrücke im Gesamtbetrage von 116,999 Fr.

3. Liefern von gußeisernen Röhren und Ar-
matnrcn im Betrage von zirka 799,999 Fr.

3. Legen der Rohrleitungen mit allen nötigen
Nebenarbeiten von zusammen zirka 289,999 Fr.
Pläne und Bauvorschriften beim banleitenden Ingenieur I.

Voßhard in Thalwil, woselbst Eingabeformulare zu beziehen sind
gegen Hinterlegung von Fr. 7. —, welche bei der Offertstellung
znrückvergütct werden. Weitere Auskunft erteilt Ingenieur Ed.
Keller in Thalwil, woselbst Offerten mit der Aufschrist „Wasser
aus dem Bibertal" bis 12. Juni einzureichen sind.

Sl-ksklksusen. Maurerarbeit, Kunststcinlieferung,
Zimmer-, Spengler, Schreiner-, Glaser-, Schlosser,
Hafner-, Maler- und Tapeziererarbeit zum Aufbau des
Hotel Post in Schafshansen. Pläne, Vorausmaß und Be-
dingnngen im Bureau der Allg. Konsumgenossenschaft im Hirschen,
Vordergasse. Offerten mit der Aufschrift „Hotel Post" bis zum
2. Juni an die Verwaltung der Allgem. Konsumgenossenschaft in
Schaffhansen.

in süen àn uni! IlilnàMN.
fenslenglss, einksck unck kslbdoppel

sus den besten Hütten Selgisns u. d. Saar.

Spîegelglss, grösste Dimensionen, ru Schaufenstern.

Spiiegelgiss, suk 4—k mm suspoliert, ru feinsten Vsr-
glssungen von Villen und lilàboln.

Spiegslgls», silberbslsgtes, glstt und mit faosttsn,
feinster Sotzlitk und feinste kolitur, gs-
rsntisrt bsltbsrer Sslsg. V/ir gvststtsn
uns, speciell suf feinen fsosttonsotzlltk
aufmerksam ru msoben, suob kunstvollste
formen.

Spiegelgls« mit bearbeiteten Xanten.

Spiegelglss, gebog., für kadensingange, Schränke eto.

Spisgelglss - flatten, extra stark, IS, 29, 39 mm.

klakglss, gerippt, 4—6, 7, 8, 19 mm stark.

Nokglss, gerautst, 4—6, 7, 8, 19 „ „
Nskgls«, glatt, 4—6, 7, 8, 19 „
lli-sktglss, glatt oder gerippt, setzt von St. Lobain.
o-smsnlglss, weiss und farbig, die grösste Auswahl,

farbig lZi'Snîlîv zIss, Unslîlrsglss, Illlsnnoquin«
g>»s, piquêglss, lllkunmgls», Neklexgls»,
flemiskiglsiss.

vîsmsiHîglss, mstzrfarbig.
vslkecki-slglss, weis« und in den neuesten färben.
Ililousseliinglss, >li>s«glss, Nielkenglss.
vpslglss, als lviarmorersatr, 6, 8, 19, 15, 29 mm.

Sockenplsllen, 15, 29, 25, mm, otzue Lratzt.
Socksnplslten mit Dratzteinlage, 19, 15, 29, 25 mm.

fsi»dengisss>> rot, grün, blau, gelb, violette,
klss-pkotogi'spkiei'ol, für Dunkelkammer
«ksssei'stsncks-ScktiîzeglSse^, mit liliii olme llrâlilêi»izge.

SvkiUsIlïîî, Ltkssei'Ilïtî, llisirisniv», lZIs»js-
lousien.
Lei bililAstsn kreisen und seknellster Lediennng
empkekleu wir uns kölliobst. 749 96
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Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. :üa()nl)Oi=
umbau tBafcl. ©riu, 9)laurer=, ©tciitbattcr uub tBerfmtp
arbeiten für bad ltcue ©•ilgntgcbäubc Ük $L finite im
Sureau ber Sauteitung, 2Ballftraj3e 19/11, SJafel, too auef) ©itu
gabeformutare ju belieben fittb. Offerten mit ber 2luffd)rift „@il=
gutgebäube ©. SB. SB." bi§ 11. /sunt, abettbä 0 Ufjr, an bie Äret§=
birettion II ber S. SB. SB., SBafel.

Bern. 3ituincrtnanttö=, ®ad)bcrfcv=, Spengler uub
$ol£$emetttarbcitcn junt Neubau einer 3lugettfHuif beo* 3ttfcl=
fbitalb tu SBern. 5ßrei§ltfien auf bem Sureau be§ bauleiteuben
2lrd)iteftert, Otto Sutftorf, ©eiferftrafse 8, Sern, too Sßlätte uttb
Sorfdjriften aufliegen. Offerten bi§ 7. Amt, abettbë (> Ufjr, mit
ber 2luffdjrift „©ingabe für 2lugenflint!" att bie ®ireftion be§
3nfelfpital§.

GraubUnden. ©rftelluitg non Si 2lb1tiaffcvleUungcu
(jtrfa 350 m) in ber ©eiitetitbe Jyilifitv. 2lusfunft erteilt ber
Sorftanb. ©ingabefrift 1. Quitt.

Bern, ©rtucitcrung beb ÎÇriebijofeét in SBiiutpiij. 2(uë-
fünft erteilt ttttb nimmt Offerten bi§ ©ttbe Qtttti entgegen Sefjrer
3*- Sofîtjarbt, toetretär ber Qriebfjoffonttttiffiott.

Bern. ©rftclluttg eittcC l'cicitcttniagcttb für bic Wc=
nteittbc 3lcfd)i. Offerten bis 10. Qutii an ©emeinberat ©.
§ä§Ier=SHegeä i«r SBlütttliäalp.

Zurich. *Srotcftaittifd)c ftirrijc itt Ccrliîon. «tciu=
uaucrarbeitctt (©raitit unb ©anbfteine): l'uftl)eigitug. Sptäite
unb Sebingungen bei 3trd)iteft 21bo(f 2lfper, ©teintoiesftrafie 40,
gurid)=§ottingcu. ©ittgabett mit ber 2luffdjrift „©tngabe für bie
Sttrdjenbaute" an 21. SHatfjgeb, Sßräfibettt ber ft'trdjettbaitfotitmtffiott,
m Derlifott.

Eidgenossenschaft. Stelle ettted 2lbjttnfteu ber
j*">tttfci)en 3lbtcilitng ber eibg. ftricgôntntcrialUernialtungin -öern. ©rforberttiffe: Offizier ber fdfjtoeiäertfdjen 2lrmee, mi't
grititbltcfjer tecfjtnfdjer Stlbttng. Sefolbung: 5000 bis 6500 Qr.
/ittntelbnngett bis 31. SOJai an baS ©djioeijer. 3KiIitärbe»artement
m *öern.

Eidgenossenschaft. Stelle eiueö Ülbjunften ber
SVriegbpnltierfabrif itt SEöorbtanfeu. ©rforberttiffe:

k??."fO<f)'-ted)nifd)e Silbung, Kenntnis ber tnobernett ©prengftoffe,
oonn'cy frfiroeiger. 2lrmee beoorjugt. Sefolbung: 4000 bis

he«„ f pffm^ff'ungen bis 31. SJiai att baS ©djrceü. 9Jîilitâr=

£&« ?" «ern. OluSfunft erteilt ber ©ireftor ber KriegéLpiuoerfabrtf tn Sffiorblaufen.

bie Webünbe* ber "efb^^a*" *">« «venntiols für
uttb 90 ©ter tannera I' .^"««IHcrtualtuitg (190 ©ter bud).
OrteS, too baS S Differten ""t 2Ingabe beS

®ireftiou ber eibg Sautfi? SBern.®" ^2^ l"- 3»ni beim Safjningettieur

oott K*"®'® ©erointtuttg
-ffätjereä bis 9 "ami beim yVf, • H" ^'eSgrubc ber (Ori)ouuc.
Wube. ^ ®*"" SaEjittngenteur I ber ©. S. S„ Saufanne,

ta»©ranit (euettt. SERäoeutöiiIerl ©mm«"" -^''ttljaitcmrbciteit,
m^attlage (2Barim«afferiheberbrucTTläne"'
®tbittûunacn bei ^nnpv * wi' 33aubefd)rteb unb
mit ber iiluffdirift Khi m •« ^^ifefteu, Sabctt. Offertenilry;5ri«r; J" rr-1«. Suni an biefelben.' äKafftuberfen unb Steyung

fii1)rnt?a""tier«)!"!'1 ^"*^_ßentcntterraffe uub 9fcuaitf=
bis 15. cvi.tti rii v ji -'f «rfiulltaub Uiiigctt. ©ittgabett
©diittbier^ merrfie JS tfett ber ©d)ti(!ott'tiitiffion, gafob' "oier, toeldjer toettere 21u§funft erteilt.

gcrüütri^.^'^!' Srcttcr fiir baC Slircf>ctt=
«retuaftei (ubgefantçt, 4 cm bid, gefunbe 2Bare, obne

Isï;®'""
in hn^ie?,!ül' ©rftclhtttg ettted neuen ^euerfpriljcttbaufed
©emeinhevctaf" utib Sauuorfdjrifteit auf ber

®emeinbefd)reiber
^Ittmefbungett bis 10. »uni an St. SOlarti,

re. ft <«• *«.»>
4 Säule 3toeipIäöer Vir. IV 120 cm Sänge

10 "
av • r..l " " "rtffJf ®retpla^er „ V 180 „

rm is"! r i-P'" Quälte, foroie lacfiertc 5lu3ftattung bt§ 9. Quniau ©djulpräfibent 21. 2Jläber.

Bern. $traffcnforreftiou SBümplij.
1. Sorreltiott ber Scrttftraftc bei ben ©djitlfjänfern ittt ©orfe.
2. Sïorreltiott ber ©pittclraiuftrafje ittt ®orfe.

2läbere 21u§!unft bei ©emeinberat Sffiitli, guttt ©terttctt, too
$eoife aufliegen. Offerten bis ©ttbe /yttni an bie ©etneittbe»
fdjreiberei St'intplij.

Zug. Stnftrid) bed ©prtttcitltauicb unb ber ®einifer=
ürtirfc itt Saar. SuSfuttft erteilt ©emeinbepräfibent ®aiu.
Soffart, toeld)er Offerten bis 3. ^tttti entgegennimmt.

Zurich. 9Jlaurer= uttb ilWalerarbciten jttr SMenotiaHon
beS ©d)ttlbaufeS ©cltlcittifoit. Offerten bis 2. ^utti ait /sol). SNttb.

.Çiirt, spräfibettt ber ©djulpflege.

Basel. 2rf)rcittcr= unb ©laferarbcitcu sunt SBraufe=
bab am ©1. /s«b't"uciplait, Safel. glätte uttb ®e«iS int ßodp
baitbitreait. Offerten mit ber 2Xuffcf>rift „Sraufebab" biS 2. Qittti,
nadjntittagS 2 Uljr, att baS ©etretariat beS SaubepartementS.

Fin EUKtrotcchnfo.
Die Gemeinde Ringgenberg bei interlaken go-

denkt ein kl. Elektrizitätswerk zu erstellen
und wünscht zwecks Vornahme der bezügl.
Vorarbeiten Feststellen der zu gewinnenden Kraft,
Planaufnähme und Kostenberechnung etc. J mit einem
tüchtigen Elektrotechniker in Verbindung zu
treten.

Bewerber wollen ihre schriftl. Offerten unter Bei-

läge allfälliger Atteste über bisherige Tätigkeit und
unter Bekanntgabe ihrer Bedingungen richten an
Hrn. J. Grossmann, Gemeindepräsident in Ringgen=
berg. 1723

Für tüchtigen Schlosser.
In aufblühendem Orte der Ostschweiz ist eine

besteingerichtete, nachweisbar rentable

IMF* Schlosserei Hin neuerbautem Wohnhaus mit Ladenlokal und gros-
sent Hofraum Verhältnisse halber zu verkaufen. Für
tüchtigen Fachmann ausgezeichnete Gelegenheit, sich

eine sichere Existenz zu gründen.
Gell. Anfragen befördert die Expedition d.s. Hl.

unter Chiffre Z 1729.

Zu vermieten:
in gewerbreicher Ortschaft, nur
5 Minuten vom Bahnhof und

an di r Landstrasse gelegen, eine

geräumige, helle

Werkstatt
mit konstanter Wasserkraft,
je nach Bedarf bis ca. 8 IIP.
Zins billigst. Für jedes Ge-
werbe geeignet.

Gefl. Offerten unter Chiffre
B 1752 bef. die Expedition.

Zu verkaufen:
ein liegender 7 HP

Benzinmotor
mit elektrischer Zündung, Syst.
Lokomotivfabrik Wiuterthur,
ferner ein 2 HP

Benzinmotor
mit Gliilirohrzündung, System
Bächtold, bei 1760

Gottfr. Spycker
mech. Werkstättc

Stuckishaus bei Bern.

Srfindnngs-Patente
Gebrauchsmuster, Marken, Modelle, sowie sämtliche
Patentangelegenheiten besorgt das 1658a 06

Patent- und techn. Bureau
der Patentbank „Confidentia" A.-G., Zürich.

Eigenes Fachorgan!Eigene Zweigbureaux
in London — Brüssel — Berlin

Basel und Senf. ffian verlange Probcnummer!

Agenturen in Lyon und La Chaux-de-Fonds.

WINT LRT'riUR

'à. g Jllustr. schwetz. Haudw. Zeitung („Metsterblatt") I ÄS

vuiietssdsknen, Iti»eîs II. Bahnhof
»mbau Basel. Erd, Maurer-. Steinhauer und Berpuh
arbeiten für dad neue Eilgutgebändc S. B. B. Pläne im
Bureau der Bauleitung. Wallstraße 19/11, Basel, wo auch Ein-
gabeformulare zu beziehen sind. Offerten mit der Aufschrift „Eil-
gutgebäude S, B, B," bis 11. Juni, abends <i llhr. an die Kreis-
direction II der S. B. B., Basel.

Sei-n. Zimmermanns-. Dachdecker, Spengler- und
Holzzementarbeitcn zum Neubau einer Augenklinik des Insel-
spitals in Bern. Preislisten ans dem Bureau des banleitenden
Architekten. Otto Lutstorf. Seilerstraße 8. Bern, wo Pläne und
Barschaften aufliegen. Offerten bis 7. Juni, abends li llhr, mit
der Aufschrift „Eingabe für Augenklinik" an die Direktion des
Jnselspitals.

lZi-sukttniIei,. Erstellung von Ä Abwasserleitnngcn
lzirka 850 m> in der Gemeinde Filisnr. Zlusknnft erteilt der
Borstand. Eingabefrist 1. Juni.

Erweiterung des Friedhofes in Bümpliz. Aus
kunft erteilt und nimmt Offerten bis Ende Juni entgegen Lehrer
Hr. Boßhardt, Sekretär der Friedhofkommission.

»vi-n. Erstellung eines Leichenwagens für die E>e-
Mrinde Aeschi. Offerten bis 111. Juni an Gemeinderat C.
Häsler-Regez zur Blümlisalp.

Zeiti-ivk. Protestantische .Kirche in Ocrlikon. Stein
hanerarbeiten «Granit und Sandsteine»: Luftheizung. Pläne
"stb Bedingungen bei Architekt Adolf Asper. Stcinwiesstraße 111,

Astrich Hottingen. Eingaben mit der Aufschrift „Eingabe für die
Kirchenbante" an A. Rathgeb, Präsident der Kirchenbaukommission.
ln Oerlikon.

^'«Igsnossensvksk«. Stelle eines Adjunkten der
j> Abteilung der eidg. Kriegsmatcrialvcrwaltung
mErfordernisse: Offizier der schweizerischen Armee, mit
gründlicher technischer Bildung. Besoldung: 5U00 bis 6500 Fr.
«»Meldungen bis 81. Mai an das Schweizer. Militärdepartement
Ul Bern.

Stelle eines Adjunkten der
^°gen. Kricgspnlvcrsabrik in Worblanfen. Erfordernisse:
s2Uchllch-technische Bildung, Kenntnis der modernen Sprengstoffe.

-à^ der schweizer. Armee bevorzugt. Besoldung: 4000 bis
' Anmeldungen bis 81. Mai an das Schweiz. Militär-

vuln^"! Auskunft erteilt der Direktor der Kriegs-Pulverfabrik in Worblaufen.

die («ebändc" de^'à'^- ,^'efcrnng von Brennholz für
und 90 Ster taunenes ^ ^»tralvcrwaltung (190 Ster buch.
Ortes, wo das Ev - l- ^olz». Offerten mit Angabe des

Direktion der èid^ iLantm in àm" ^"0 bis 4. Juni an die

^ÂàîîT.îW'!Z"S>
w Nà-'°res bis 10. Juni bein^Bahningemeur

von gcw^cne^n ^ Gewinnung
Näheres bis 9 Juni bell» Kiesgrube der Eîrponnc.
Razude. ^ Bahmngen.eur I der S. B. B.. Lausa.'ne.

Granit « event. Mügenwuleri Snnn« ^Knuhaucrarbeiten.
Heizanlage 'Warmwasser-Nicdeà^
Bedinammen bei ^ Baubeschrreb und
mit der Aufschrift lsbi Architekten, Baden. Offerten

»- M-».»
b's 18. Juni an dieselben! Massivdecken und Heizung

führun^de, eliier Jeiiiculterrasse und Ncuanf
bis 18. Juni vn v 'ì'-,beuu «chnlhaus Ilnigen. Eingaben
Schindler^ welrbo

Präsidenten der Schulkomniission, JakobB'noler. welcher wertere Auskunft erteilt.

gernst°w"»à,.Aîska ^ m- Bretter für das Kirchen-
Kreurästei ?ch^^ekanlet. 4 em dick, gesunde Ware, ohne

in .^'ìfftcch""P eines neuen Fenersprihenhanses
Gemeindvv^»"' ^ Plan und Bauvorschriften auf der

Gemeindeschràr!°'â ^'""kldungen bis 10. Juni an K. Marti.

'm d?.'

4 Bänke Zweiplätzer Nr. IV U.'0 em Länge
" „ VI l lll

î-ìà Dre,platzer „ V 18ll
^in s "t-gemalte, sowie lackierte Ausstattung bis i). Junian schnlpräsident A. Mäder.

Senn. Ttrassenkorrektion Bümpliz.
1. Korrektion der Bernstraffe bei den Schnlhänsern im Dorfe.
2. Korrektion der Spittelrainstrasic im Dorfe.

Nähere Auskunft bei Gemeinderat Willi, zum Sternen, wo
Devise aufliegen. Offerten bis Ende Juni au die Gemeinde-
schreiberei Bümpliz.

Sug. Anstrich des Sprittcnhauses und der Deiuiker-
brücke in Baar. Auskunft erteilt Gemeindepräsident Daui.
Bossart. welcher Offerten bis 8. Juni entgegennimmt.

lUiUot,. Maurer- und Malerarbeiten zur Nenvvatio»
des Schulhanses Schlcinikon. Offerten bis 2. Juni an Joh. And.
Hirt, Präsident der Schulpflege.

Sssel. Schreiner und Maserarbeitcn zum Brause
bad am St. Johannsplah. Basel. Pläne und Devis im Hoch-
banbureau. Offerten mit der Aufschrift „Brausebad" bis 2. Juni,
nachmittags 2 Uhr, an das Sekretariat des Bandepartements.

M Mràllà
slip Qemeinlie iîinKKcnber^ dpi làt-Ità» N -

iiplistl. pin kl. Llekîi'îzeîîâìswNi'k nu piáûuu
um! vvünsckt xxvecliS Vornnkme tier bexü^l.
Vorarbeiten < I'Vststeffpn cipr nu Mviiiupiulpu Xnilt,
j'lun-iusiutliiup uull Kiàniierpeliuiiu^ete.) mit einem
tüektixen lslektrotecbniker in Verkinclunx xu
treten.

Ikpvvpiflipr tvollen ilire «illlrift!. Oài'tpu uiàr ike!-

uiltiillittpr tJkUNtp iiiipr ffiàu'chp PütiAkeit uiu!

unà >îpli!musîg!ti>e üii-pl- ljpiliiii-iluftvu riefftpu :>u

l ii'ii. (jrossmann.llpuipiiuIeffrÜÄitlpnl iu s?in^Aen-
ber^f. ^ 72P

fui' îûvktîgvn Svk>ossvi'.
>u uukl>!ütillNtl0M l^rtll 'ier IlNselitvpix lP pillll

iipbtpiuMi'ieiitete, iute!nveiül)ctr reiUttiiie

W?" Svklossvrvi -Wk
!n ueueiliuà-m Woltuluiu^ u,it. lâteulolinl uud zzrv8-

LI'M sltckittum Vpi'si!iltui88p iulün'l' nu vpiìuàn. schn-

timiitiMU Piiesliiuiuii ttu^eneieliuptu sipIeMuiieit, »icffi

piup sickere Lxistenx nu ^àà.
lipil. Vutimtlvu iiMnIuN à Pxffâiuu «>8. I!!.

uutpi' sûlià' ^ 172U.

vermieten:
in geverbreieber Ortsclnìkt, nur
b Minuten vom Uabnbok unck

an <I> r l.anclstrasse gelegen, eine

ggränmigo, dolls

Vàktt
mit ilonstauter Vasgerlcrait,
fe naek Ueclark bis es. 3 lili
^ins billigst. ?ür selles tie-
verbe geeignet.

tleti. Okkerten unter UkiLre
U 1752 bek. llie Lxpellitian.

veàuien:
eiu lisgenàer 7 U?

Skliàiliotoi'
mit eleütriseber Mündung, Szst.
Uobomotivkubrilt XViutertlmr,
kerner ein 2 U?

köiuiiiiiillioi'
mit Kiülwobr^ünllung, Lz-stem
liäebtolll, bei >700

mseb. zVerüstätte
Siuvlcisllans bei Lern.

Lrfini>ungs»?stenîe
t>ebrauck8mu«ter, Marken, Mollelle, sovie sämtliebe
UatentanAele^endeiten besorgt llas 1658a 06

latent- unä tectin. Lureau
ller k'utentbunk „Lonkillentia" 7i.-Q., Tilrieb.

Eigenes f^gekorgan!kügene 3we!gburesux
in boolion — llrüssel — kerbn

össel uncl Eenl. Mnn verlange krobenummerl

ttgentui»«» in llyon null I.a lZbaux-lls-soull«.

VVilX s r.rr l i liUi't
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